
Klima-Skepsis wächst auch in den
politischen Parteien !
geschrieben von K.e.puls | 23. Juni 2010

Seit längerer Zeit schon, aber verstärkt nach ClimateGate gibt es in den
politischen Parteien zunehmend Unruhe und Kritik gegenüber der
bisherigen öffentlichen und einseitigen Einschätzung der angeblich
anthropogen verursachten Erderwärmung.
Auch die insbesondere von Bundeskanzlerin Merkel seit Jahren für die CDU
vorgegebene einseitige Indoktrinations-Linie auf der Basis ihrer
handverlesenen etablierten Klimaforscher (PIK) wird nicht mehr kritiklos
hingenommen an der Partei-Basis.
Dieses zeigt auch eine diesbezüglich sehr konkrete und fakten-getragene
Anfrage der CDU-Fraktion der Stadt Hannover an den dortigen rot-grünen
Stadtrat. Die von dort gegebenen Antworten wirken hilflos, stereotyp,
verunsichert und inkompetent.

Desinformationstraining für
Journalisten bei deutschem
Staatssender: Deutsche Welle will
internationalen Journalismus auf
anthropogenen Klima-Welt-Untergang
einpauken!
geschrieben von K.e.puls | 23. Juni 2010

Die Deutsche Welle (DW) hat soeben einen internationalen Workshop
angekündigt mit dem Titel “The Heat is on – Climate Change and the
Media“. Dabei hätte schon ein Blick auf die stagnierende globale
Temperatur-Entwicklung der letzten 10 Jahre genügt, um den ersten Teil
des Titels anders zu formulieren: “The Heat is off“ . Aber diese
Realität hätte wohl nicht in die Zielsetzung der DW-Veranstaltung
gepaßt, denn offensichtlich sollen die internationalen Medien
gleichgeschaltet werden für die Propagierung eines anthropogenen CO2-
Weltunterganges.
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Vertrauen in Welt-Klima-Rat im
freien Fall: Die Irrungen, Wirrungen
und Manipulationen des IPCC! Ein
Update!
geschrieben von K.e.puls | 23. Juni 2010

Während die derzeit laufende medial kaum beachtete x-te UN
Klimavorbereitungskonferenz für Cancun vor sich hindümpelt und es
immerhin 5000 Delegierte erlaubt sich am Bonner Sommer zu erfreuen,
scheint auch das Interesses am ClimateGate Skandal merklich
nachzulassen. Deswegen ist es Zeit für ein Update. Wie schon vielfach
berichtet wurde am 17. November 2009 der bis dato anscheinend so
unfehlbare Weltklimarat (IPCC) von einem ersten kleinen Erdbeben
erschüttert: Insider der CRU stellten über 1000 interne E-Mails und
Datenfiles der IPCC-Klimaforscher in das Internet. Daraus ging hervor,
daß Daten in Richtung auf einen ansteigenden Temperatur-Trend
manipuliert, sowie anders-denkende, IPCC-kritische Wissenschaftler
massiv ausgegrenzt und diffamiert wurden. Es entstand ein gewaltiger
Medien-Druck im englisch-sprachigen Raum. Das zwang das IPCC-Führungs-
Institut der University of East Anglia CRU den Chef Phil Jones einige
Tage später zu beurlauben. Weitere Beurlaubungen aber auch Rücktritte
folgten, die Aufdeckung einer Fülle von IPCC-Fehlern und Manipulationen
nahezu im Wochen-Takt auch. Wegen der fast wöchentlichen Enthüllungen
über weitere Fehler und Manipualtionen der am IPCC Bericht beteiligten
Personen und Institutionen haben wir dieses Kompendium geschrieben.
Lesen Sie selbst.

IPCC: Vertrauen in „Welt-Klima-Rat“
im freien Fall?
geschrieben von K.e.puls | 23. Juni 2010

Nahezu im Wochen-Takt werden beim IPCC Irrtümer, Schwindel-Versuche und
Skandale aufgedeckt. Lesen Sie diese ständig aktualisierte Chronik eines
weltumspannenden Skandals:
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Die Insel des Weltuntergangs!
geschrieben von K.e.puls | 23. Juni 2010

Eine DPA-Meldung geistert durch die Medien: Im Golf von Bengalen ist
eine Insel namens Talpatti verschwunden. Glaubt man den Medien, dann ist
es ein erstes Signal, daß der nun dramatisch steigende Meersspiegel
hiermit den Weltuntergang eingeläutet hat. Schaut man allerdings etwas
genauer hin, dann kann man den Einruck gewinnen, daß mit dem Untergang
einer Sandinsel auch das logische naturwissenschaftliche Denken, samt
der Beherrschung der Grundrechenarten unter Wasser verschwunden ist.
Zunächst einmal ist festzustellen, daß die genannte Insel im äußeren
Mündungs- und Deltabereich der riesigen Ströme Ganges und Brahmaputra
liegt. Diese Flüsse transportieren jährlich Millionen Tonnen Sand und
Schlamm in den Golf von Bengalen. Die Folgen sind die gleichen wie zum
Beispiel an der deutschen Nordseeküste: Es entstehen und vergehen
Sandbänke, Dünen und Inseln – hier durch die Gezeiten-Ströme und die
Nordsee-Orkane, dort durch die großen Flüsse und die Zyklone. Die Insel
Talpatti (9 km2) hatte etwa die Größe der kleinen Frieseninsel Baltrum
(7 km2).
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